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MIT LIEBE AUS EIDERSTEDT 

Am Markt 5 ●Ê25832 Tönning ●ÊTel. 04861-356 
  info@boye-hamkens.de ●Êwww.boye-hamkens.de  

Nutzen Sie unseren Bücher-Bestellservice  

per WhatsApp 00117755--33333311008833  (nur Textnachricht) 

GeschenkartikelÊ● SouvenirsÊ●ÊBuchhandlung 
SchreibwarenÊ● HaushaltswarenÊ●ÊSpielzeugÊ 

 KaffeeÊ●ÊTeeÊ● Wäscheannahme 
Unser Team in St. Peter-Ording bietet Ihnen 

eine kostenlose Marktpreiseinschätzung 
Ihrer Immobilie.

Engel & Völkers St. Peter-Ording
Badallee 3 • 25826 St. Peter-Ording
Telefon +49 4863 970 90 10 
st.peter-ording@engelvoelkers.com

GUTSCHEIN

Ihr Vertrauen ist unsere Verpfl ichtung 
www.Bestattungshaus-Gawellek.de, Inh. Jan Gawellek

Husum 
Schleswiger Ch. 24b
 0 48 41 / 9 1 02

Garding 
Norderring 56
 0 48 62 / 10 10 1

St. Peter-Ording 
Bövergeest 30
 0 48 63 / 47 62 41

HIER KÖNNTE IHRE  
ANZEIGE STEHEN

Ihre Ansprechpartnerin:  
Inke Schauer, Markt 4, 25836 Garding

Tel.: 04862-17267, E-Mail: kg@kirche-eiderstedt.de
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„IN DEINEN HÄNDEN – MEINE ZEIT“
IHR ACHTTEIHN

Am letzten Sonntag im Oktober werden wieder die Uhren auf Winterzeit umgestellt. 
Die Uhr wird zurückgedreht und an diesem einzigen Tag im Jahr wird uns eine Stunde 
geschenkt. In den Nachrichten wird schon Tage im Voraus an die Zeitumstellung 
erinnert, denn keiner soll aus der Zeit herausfallen. Und dann ist es soweit, und für 
einen Tag können wir Herr und Herrin über unsere Zeit sein. Wir können über die eine 
geschenkte Stunde selbst verfügen. Der Funkwecker stellt automatisch auf Winterzeit 
um, aber bei den Uhren, die von Hand zu bedienen sind, können wir entscheiden, wann 
die geschenkte zusätzliche Stunde beginnen soll. 
Die Zeit ist ein seltsames Phänomen. Sie gehört genauso wie der Raum zu den 
Grundbegriffen, mit denen wir Ereignisse wahrnehmen und einordnen. Sie ist 
unsichtbar und unhörbar, aber sehr wohl fühlbar. Wir können die verstreichende Zeit 
fast schmerzhaft bei endlosem Warten spüren oder wenn wir sie in die Länge ziehen 
wollen, um ein „Zu spät“ zu verhindern. Zudem ist sie in unserer endlichen Lebenszeit 
das Kostbarste, was wir überhaupt besitzen.
Unsere heutigen Quarzuhren gehen auf die Sekunde genau, sie laufen nicht ab, sie 
laufen immer weiter, endlos. Nach modernem Empfinden ist die Zeit daher auch ein 
gleichbleibendes Kontinuum. Es geht immer weiter so. Betrachtet man hingegen eine 
Sanduhr, mit der früher die Zeit gemessen wurde, wird unmittelbar sichtbar, wie die Zeit 
verrinnt. Der Sand rinnt aus dem oberen Glas ins untere. Die Zeit wird weniger. Sie läuft 
ab, sie vergeht, sie ist endlich. Das entspricht eher unserem Empfinden und unseren 
Erfahrungen: Ein Tag geht zu Ende, ein Jahr, ein Leben.
Die Schöpfungsgeschichte beschreibt, wie Gott die Zeit erschafft. Er setzt die Lichter 
an den Himmel. Er unterscheidet Tag und Nacht und schafft so eine wiederkehrende 
Struktur aus Zeiten und Tagen. Sechs Tage verbringt er mit seinem Schöpfungswerk, 
dann macht er eine Pause.
Die entscheidenden Dinge in unserem Leben brauchen Zeit. Vertrauen gewinnt man 
nicht im Vorübergehen. Freundschaft und Liebe brauchen Zeit. Trauer lässt sich nicht 
im Zeitraffer oder nach Terminplan regeln. Ein gemeinsames Mahl braucht Zeit, ist kein 
Schnellimbiss.
„Wo ist nur die Zeit geblieben?“, fragen wir manchmal. Die Sanduhr kann uns 
weiterhelfen. Der Sand, der aus der oberen Schale nach unten rinnt, läuft nicht ins 
Leere. Die Zeit läuft nicht weg. Sie wird aufgefangen, gesammelt. Ich kann in dem 
unteren Glas der Sanduhr Gottes Hände erkennen. Sie fangen meine Zeit auf, dass sie 
nicht im Sande verläuft. Meine Zeit in Gottes Händen! Und vielleicht gestalte ich die 
geschenkte Stunde am 25. Oktober mal ganz besonders.

Ihre Pastorin Dr. Christiane Böhm 
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DAS EHRENAMT - MATTHIAS KNUTZEN
IHR ACHTTEIHN

„Schöne Grüße zurück an Matthias und Heinke.“ So die Reaktion des jetzigen 
Landespastors Heiko Naß, der sich neulich auf dem Ehrenamtstag der Nordkirche im 
Schleswiger Dom noch sehr gut an die Jungschararbeit mit Matthias Knutzen und 
seiner Frau in Garding erinnerte.

Dieses Engagement liegt nun auch schon mehr als ein Vierteljahrhundert zurück 
und bildet damit nur einen kleinen Ausschnitt des kirchlichen und gesellschaftlichen 
Engagements von Matthias Knutzen. Geht es um die Familienforschung, so ist er schon 
lange die Adresse. Nicht anders verhält es sich mit Häuser- und Ortschroniken. Bei 
unserer Rundreise mit den Goldenen Konfirmanden war er der Mensch, der über Land, 
Leute und Häuser genau zu berichten wusste. Das sind nur einige Auszüge von Matthias 
Knutzens gegenwärtigem ehrenamtlichem Engagement. 

Los ging es eigentlich schon vor über fünf Jahrzehnten. Am Anfang stand die Feuerwehr 
in Osterhever, sein Organisationstalent wurde schon vom ADAC-Club Oldenswort 
geschätzt, indem er Fahrrad- und Autoturniere mit auf die Beine stellte. Manches wurde 
auch auf Celluloid festgehalten, ab 1985 drehte er Filme über die einzigartige Landschaft 
Eiderstedts und die Vereine.

Seit 2006 ist er in der Kirchenarchivpflege engagiert. Ebenso lange ist er in der HAG 
aktiv und regelmäßiger Autor der Zeitschrift “Dor is wat in de Klock“. Von 2014 bis 2025 
war er Beisitzer und Kassenwart des Heimatbundes der Landschaft Eiderstedt. Von 
2016 bis 2018 war er als bürgerliches Mitglied im Bau- und Umweltausschuss der Stadt 
Garding tätig. Ebenso war er von 2016 bis 2022 Beisitzer und als 2. Vorsitzender bei der 
Volkshochschule Garding aktiv. Als historischer Stadtführer bringt er Einheimischen 
und Gästen die Stadtgeschichte lebendig nahe.

Dor is wat in de Klock! So dor wat an de Klock weer, 
wartete er bis 2025 die Kirchturmuhr von St. Christian. 

Matthias Knutzen, als Kirchengemeinderatsmitglied 
und auch sonst – und da habe ich gewiss noch nicht 
einmal einen Bruchteil erwähnt, Facebook-Gruppe 
„Eiderstedt früher und heute“.

Matthias weiß, was die Stunde geschlagen hat. Er ist 
stets am Puls der Zeit. Wenn du ihn siehst. 

Gröötem vun Harten oder schnack eenfachmol los.

Ralf-Thomas Knippenberg
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Evangelische Frauenarbeit in Nordfriesland 
im Evangelischen Regionalzentrum Westküste 

Kirchenstraße 4, 25821 Breklum, Telefon 04671 / 6029920 
Referentin: Claudia Hansen, Mail: c.hansen@erw-breklum.de 

Sie haben Fragen an den Propst, an die Kirchenkreisverwaltung? 
Kirchenkreis Nordfriesland / Süd, Propst Mathias Lenz, 

Telefon 04671 / 6029980, Kirchenkreisbüro, Kirchenstraße 2, 
25821 Breklum, Telefon 04671 / 6029-0, info@kirchenkreis-nordfriesland.de,

Sozialstation – Ambulanter Pflegedienst 
... rund um die Uhr an sieben Tagen, Telefon 04862 / 188-1177

Marienstift Tel 04862 / 999 
Einrichtung für mehrfach geistig und körperlich behinderte Menschen

Paul-Gerhardt-Haus Telefon 04861 / 96224-0 
Altenwohn- und Pflegeeinrichtung in Tönning

Martje-Flohrs-Haus Telefon 04862 / 188-0 
Altenwohn- und Pflegeeinrichtung in Garding

St. Christian Diakonie Eiderstedt  
www.diakonie-kropp.de,  

Hospizdienst Eiderstedt, Markt 4, 25836 Garding, Telefon 0170 / 452 3333 
... rund um die Uhr an sieben Tagen, www.hospizdienst-eiderstedt.de

Egal ob Taxi-, Krankenfahrt  
oder Rollstuhltransport,

wir sind täglich 24 Stunden für Sie da!

St. Peter-Ording | Garding | Eiderstedt 

0 48 63 - 37 11
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ST. PANKRATIUS OLDENSWORT
Die Oldensworter Kirche wird wegen ihrer 
enormen Größe gerne „Dom“ genannt.

Sie liegt mitten im größten Dorf unserer 
Halbinsel auf einer Warft, auf dem Gelände des 
nach Süden mit einer Mauer begrenzenden 
Friedhofs. Zu dieser Kirche gibt eine Fülle von 
Fakten, die aufzuzählen den Rahmen sprengen 
würden…

St. Pankratius gilt laut Oldekop als eine der 
„hübschesten Kirchen Schleswigs“.

Ihre Ursprünge reichen bis ca. 1200 zurück, 
als eine hölzerne Kapelle errichtet worden sein 
soll x1, die im Jahre 1245 durch einen wohl 
massiven Bau ersetzt worden ist. x1 Dieser 

Bau wurde 1252 m Kampf mit König Abel zerstört, der im Kampf mit den Friesen lag.  
Die Glocke stürzte dabei in eine Wehle (Gewässer hinter einer Deichbruchstelle). x2 
Nach dem Buch „Kirchen in Eiderstedt“ x3 soll diese Kirche südlich von Hoyerswort 
gelegen haben.

1415 zerstörten die Dithmarscher die Kirche und plünderten 
sie.x3 Der Wiederaufbau erfolgte zügig, bereits 1416 wurde sie 
erneut geweiht. x2 1465 erfolgte ein größerer Umbau x2 und 
der Einbau einer Glocke x1. 1488 errichtete Meister Arndt aus 
Hamburg einen Dachreiter x2 und um 1500 wurde der Turm 
gebaut. x1 Gleichzeitig wurde das Kirchenschiff nach Westen 
hin erweitert. Der Turm wurde 1718 durch einen Sturm zerstört 
und 1725 neu hochgezogen. 

1789 bekam die Kirche ein neues Dach, aus dem zwei Jahre 
später einige große Stücke herausgebrochen sind, dass das 
Gewölbe geborsten und die Ostmauer „ausgewichen“ ist x2, 
was wohl bedeuten soll, dass die Mauer nicht mehr gerade 
war.

Im Inneren wurden 1512 eine Orgel eingebaut und 1591 die 
Westempore errichtet. x2
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1817 wurde das Gestühl erneuert. 1853/1854 wurde die südliche Seite des Daches 
mit Schindeln gedeckt. 1858 wurde Kirche im Inneren renoviert und grundlegend 
umgestaltet: Dabei wurde die Kanzel von Norden nach Süden und die Orgel von einer 
Nordempore nach Westen verlegt. Bei dieser Umgestaltung der Kirche 1864 wurde 
die Orgel von J. H. Färber neu gebaut, 1971 dann von Klaus Becker. Einzelne Pfeifen 
von Färber und aus dem 16. Jahrhundert sowie Prospektteile von 1592 und 1864 sind 
erhalten. 1860/63 wurde die Kirche im Inneren und Äußeren „vollständig“ und der obere 
Teil des Westturms durch Architekt Holm aus Rendsburg erneuert. x2

Der dreiteilige Gemälde-Altar mit einer Höhe von ca. 550 cm und einer Breite von 477 
cm aus den Jahre 1592 weist eines der frühesten Abendmahlsbilder in Schleswig-
Holstein auf x6. Das Marten van Achten zugeschriebene Mittelbild ist eine bedeutende 
Komposition. Es zeigt Christus mit den Jüngern am schräg gesehenen Tisch; van Achten 
hat dieses Motiv öfter wiederholt. x6 Die Predella (Unterbau des Altars) weist folgende 
Inschrift auf: „Die Gemelede, des Heiligen Abendmahls, und des Leidens, unsers Herrn 
Jesu Christ Hath Carpar Hoyer Fürstlicher Holsteinischer Rath, und Staller in Eiderstede 
und seine eheliche Hausfrawe, Anna Wulfs verfertigen lassen, diesem Gotteshause zur 
gedechtnus verehret und zugeeignet. Am Tage des Erzengels Michaelis im Jahr der 
Menschwerdung Christi 1592“. x2

Die Taufe von 1546 mit einer Höhe von 98 cm ist aus Sandstein gefertigt; ihr ehemaliger 
Deckel wird als „abgestellt“ bezeichnet. x2 

X1 	Oldekop „Topographie des Herzogtums  
	 Schleswig“, Kiel, 1903 
X2 	„Die Kunstdenkmäler der Provinz S-H,  
	 Kreis	 Eiderstedt, Bln. 1939 
X3 	Husumer Nachrichten 24.08.1974 
X4 	H-W Wulf „Kirchen in Eiderstedt“ von 2023 “   
X5 	„Chroicon Eiderostadense vulgare“, 
	 Ausgabe 1977, St. Peter-Ording 
X6 	„Die Heimat“, Heft 3, 1932

Bildnachweis: S/W Foto von Uni Marburg
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KITA TETENBÜLL SCHMEISST RAUS…
Mit einem liebevoll gestalteten Gottesdienst haben wir unsere zukünftigen Schulkinder 
verabschiedet. 

Gemeinsam mit ihren Familien feierten wir diesen besonderen Meilenstein der Kinder. 
Neben Liedern, einer Geschichte und Gebeten, haben die Eltern ihren Kindern ihre 
persönlichen Stärken vorgelesen haben, diese war ein besonders bewegender Moment, 
für alle.

Der traditionelle „Rausschmiss“, auf den sich die Kinder schon sehr freuten, erfolgte 
wie immer mit der Schubkarre. Anschließend erwartete die Kinder rund um die Kirche 
eine kleine Schatzsuche, die mit einem gemütlichen Picknick auf dem Spielplatz endete.

Wir wünschen allen zukünftigen Schulkindern einen guten Start in ihrem neuen 
Lebensabschnitt.
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Mit viel Freude, Bewegung und spannenden Übungen erlebten unsere Vorschulkinder der 
Kita Tetenbüll einen ganz besonderen Vormittag: Gemeinsam mit dem erfahrenen Trainer 
Dirk Buhmann nahmen sie an einem Selbstbehauptungs- und Sozialkompetenztraining 
teil.

Im Mittelpunkt standen dabei die Stärkung des Selbstvertrauens, der respektvolle 
Umgang miteinander sowie der richtige Umgang mit Konflikten. Spielerisch lernten die 
Kinder, ihre eigenen Grenzen wahrzunehmen und zu vertreten, Gefühle zu erkennen und 
angemessen zu reagieren. Durch abwechslungsreiche Bewegungs- und Teamübungen 
konnten sie erleben, wie wichtig gegenseitige Rücksichtnahme, Mut und Zusammenhalt 
sind.

Gerade für unsere zukünftigen Schulkinder war dieses Training eine wertvolle 
Vorbereitung auf den bevorstehenden Schulstart. Die Kinder hatten sichtlich Freude an 
den Übungen und konnten viele positive Erfahrungen sammeln, die sie in ihren Alltag 
und später in die Schule mitnehmen 
werden.

Als Kita-Team freuen wir uns sehr, 
dass wir unseren Vorschulkindern 
dieses besondere Angebot ermöglichen 
konnten. Ein herzliches Dankeschön 
gilt der Nord-Ostsee Sparkasse 
(NOSPA), deren großzügige Spende die 
Durchführung des Trainings erst möglich 
gemacht hat. Ebenso bedanken wir uns 
bei Dirk Buhmann für die kindgerechte, 
wertschätzende und motivierende 
Gestaltung des Vormittags.

Wir sind überzeugt, dass starke, 
selbstbewusste Kinder den besten 
Grundstein für einen erfolgreichen 
Schulstart legen – und genau dazu hat 
dieser Vormittag einen wertvollen Beitrag 
geleistet.

STARKE KINDER
FÜR EINEN GELUNGENEN SCHULSTART



10 IHR ACHTTEIHN



11

geb. Saß

Tel.: 04881 937 09 08

Den Weg gemeinsam gehen –
Begleitung von schwerstkranken Menschen 

und ihren Angehörigen

Weitere Informationen unter www.hospizdienst-eiderstedt.de

Den Weg gemeinsam gehen –
Begleitung von schwerstkranken Menschen 

und ihren Angehörigen

Markt 4 · 25836 Garding · Telefon 0170/452 33 33

Der ACHTTEIHN wird unterstützt von

Für ein 
besseres 
Leben zuhause.

Heute und morgen!

Tel. 04862 - 188 11 77

Wir sind für Sie da!
Ihr Ambulanter Pflegedienst auf Eiderstedt

www.diakonie-kropp.de

Ihre Ansprechpartnerin: 

 Martina Diehl

Der Selbermacher:innen-Raum
Enge Strasse 5 • 25836 Garding

www.kundw.academy • info@kundw.academy
Thomas Kuhn 0163.9173357
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Sanierung der Gruft Römer-Becker in Kotzenbüll

Dieses Mal wird es in unserem Bericht historisch, denn kürzlich wurde die Familien-
gruft Römer-Becker auf dem Friedhof in Kotzenbüll umfangreich saniert.

Die Familien Römer und Becker waren einst sehr wohlhabende und einflussreiche 
Familien in unserer Region. Unter anderem als Lehnsmann, Kirchen- und Schulvorsteher 
sowie als Landespfennigmeister prägten ihre Familienmitglieder über Generationen das 
öffentliche Leben. Sie besaßen beachtliche Ländereien von rund 240 Demat (was heute 
etwa 130 Hektar entspricht) und den bekannten „Römerhof“ in der Gardinger Chaussee, 
der bis heute existiert. Die vermutlich im Jahr 1793 erbaute Gruft ist architektonisch so 
ausgerichtet, dass sie genau in Richtung dieses Hofes zeigt.

Wilhelmine Elisabeth Dorothea Becker, die letzte Familienerbin, zog es später nach 
Flensburg. Dort lebte sie hochherrschaftlich mit ihrem Cousin und Ehemann, dem 
Hofbesitzer Otto Heinrich Römer, und verstarb 1932 kinderlos. Nach ihrem Tod gingen die 
Ländereien als Stiftung an den damaligen Kreis Eiderstedt, während antike Einrichtungen 
des Hofes und wertvolles Familiensilber an das Museum Landschaft Eiderstedt 
übergeben wurden. Im zweiten Weltkrieg wurde vieles davon jedoch leider veräußert. 
 
Eine Ewigkeitspflege mit Währungshürden

Bereits lange vor dem Tod der letzten Familienerbin einigte man sich vertraglich 
darauf, dass die Kirchengemeinde die Familiengruft auf Ewigkeit pflegen sollte. 

NORDFRIESISCHES FRIEDHOFSWERK
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Damals flossen zunächst im Jahr 1882 1.000 Mark, 1887 weitere 1.500 Mark an 
Stiftungsgeldern. Für damalige Verhältnisse so viel Geld, dass man die Pflege 
rein aus den Zinsen sichern wollte. Doch die große Hyperinflation von 1923 
machte das Vermögen über Nacht praktisch wertlos. Um die Verpflichtung zu 
sichern, erfolgte im Jahr 1938 ein Nachschuss aus dem Nachlass über 1.500 
Reichsmark, welcher mit der nächsten Währungsreform 1948 erneut wertlos wurde. 
 
Die Sanierung in diesem Jahr

Heute steht die Gruft unter Denkmalschutz. Dass sie in diesem Jahr so umfassend 
saniert werden konnte, verdanken wir der noch existierenden und von der Kirche 
losgelösten „Römer-Stiftung“. Ein erfahrener Steinmetz und Restaurator hat die Anlage 
im Niederdruckverfahren gereinigt und neu verfugt. Schadhafte Teile und Aufmauerung 
wurden gerichtet oder ersetzt und die historische Schrifttafel neu ausgelegt. Auch 
die schwere Stahltür, die in die Gruft hineinführt, wurde fachgerecht repariert und 
im ursprünglichen Farbton gestrichen. Oberhalb der Gruft befinden sich die Gräber 
der Familie Römer, welche von unseren Friedhofsgärtnern liebevoll neu bepflanzt 
wurden. Das Innere der Gruft – in dem die Särge der Familie Becker ihre letzte Ruhe 
gefunden haben – schmückt eine beeindruckend aufwendige Deckenwandmalerei. 
Deren Restaurierung war uns aus Kostengründen jedoch leider nicht möglich. Die noch 
übrigen Stiftungsgelder sind fest dafür eingeplant, die Gruft auch in Zukunft so lange 
wie möglich weiter zu pflegen.
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Die St. Christian gGmbH ist eine Gesellschaft im Unternehmensverbund der Stiftung Diakoniewerk Kropp ·

Sie sind Pflegefachkraft, Pflegehelfer (m/w/d) oder möchten mit einer Ausbildung in der Pflege durchstarten?
Nehmen Sie jetzt Kontakt mit uns auf, wir freuen uns auf Sie! bewerbung@diakonie-kropp.de

diakonie-kropp.de

Marienstift 
Garding
Einrichtung für mehrfach 
körperlich und geistig 
behinderte Menschen
Tel. 04862/999

Diakonie-Sozialstation 
Eiderstedt
Ambulanter Pflegedienst 
Tel. 04862/1881173

Unsere Teams freuen sich auf neue 
Kolleginnen und Kollegen!

Martje-Flohrs-Haus 
Garding
Stationäre Pflege
Tel. 04862/188155

Paul-Gerhardt-Haus 
Tönning
Stationäre Pflege
Tel. 04861/962 24533

Unsere Angebote in der Region:

ERHOLEN
&

GENIESSEN
Dorfstraße 7 | 25881 Westerhever

T. 04865 901430 | www.kirchspielkrug.de

 
Heizungsbau • Solaranlagen
Sanitärtechnik • Lüftungstechnik

Bauklempnerei • Dachklebearbeiten
Schieferarbeiten • Schornsteinsanierung

Dithmarscher Str. 6 • 25832 Tönning
Telefon: 04861 6384 • Mobil: 0171 7616324

heizungbruening@t-online.de

HEIZUNG    •    SOLAR    •    SANITÄR
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Wir suchen Ver- 
stärkung für unser 
Martje-Flohrs-Haus 
in Garding!

...werde ein Teil unseres Teams im Martje-Flohrs-Haus

Wenn Du noch Fragen hast, freut sich 
   Kira Cornils · Pflegedienstleitung 
   auf deinen Anruf: 
04862 - 188 155

JETZT BEWERBEN! bewerbung@diakonie-kropp.de

Werde auch Du Teil unseres 
Teams als Pflegefachkraft (m/w/d)
in Voll- und Teilzeit 
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Sonntag, 6. September, 14. Sonntag nach Trinitatis

9.45 Uhr 	 Oldenswort	 Pastorin Dr. Christiane Böhm 
11.00 Uhr	 Tönning	 Pastorin Dr. Christiane Böhm, mit Abendmahl 
11.00 Uhr	 Vollerwiek	 Pastor Jörg Reglinski 
	 Parkplatz Badestelle	 Familienkirche zur Bunten Meile 
11.00 Uhr	 Westerhever	 Projekt-Gottesdienst, Propst i. R. Dietrich Heyde,      		
		  Liturgie Waltraud Rüß, Orgel Kirsten Gremmel

Sonntag, 13. September, 15. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr	 Osterhever	 Prädikant Dr. Claus-Peter Lorenzen 
9.45 Uhr	 Uelvesbüll	 Pastorin Katja von Kiedrowski 
10.15 Uhr	 Garding	 Prädikant Dr. Claus-Peter Lorenzen 
11.15 Uhr 	 Simonsberg	 Pastorin Katja von Kiedrowski 
11.00 Uhr	 Tönning	 Brasilien-Partnerschafts-Gottesdienst

Freitag 18. September

15.00 Uhr	 Garding 	 Familienkirche zum Weltkindertag  
		  anschließend Spiele und Aktionen in und vor der Kirche 	
		  Pastoren Ralf-Thomas Knippenberg, Pastor Jörg  
		  Reglinski, KITA Team Garding und Konfirmanden

Sonntag, 20. September, 16. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr	 Tetenbüll	 KiTa-Tetenbüll und Pastor Jörg Reglinski 
		  Weltkindertag „Starke Kinder, starke Zukunft“ 
18.00 Uhr 	 Tönning	 Gospelchorkonzert

Sonntag, 27. September, 17. Sonntag nach Trinitatis

11.00 Uhr 	 Tönning	 Pastor Alexander Böhm 
15.00 Uhr	 Landladen Kühl	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg 
	 Hülkenbüll 2	 Plattdüütsche Gottesdeenst ünnern Haubarg; 
		  Anschließend Kaffeetafel

Mittwoch, 30. September

19.00	 Poppenbüll	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg „Nun ruhen alle 		
		  Wälder“, Andacht „Eine halbe Stunde mit Gott“

GOTTESDIENSTE SEPTEMBER 2026
IHR ACHTTEIHN
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GOTTESDIENSTE OKTOBER 2026
IHR ACHTTEIHN

Sonntag, 4. Oktober, Erntedank

10.00 Uhr	 Hof Fam. Dircks Norderfriedrichskoog Diekstraat 13; Zentraler Erntedankgot-	
	 tesdienst für Eiderstedt-Ost, mit anschließendem Suppe-Essen 	

11.00 Uhr	 Garding; Zentraler Erntedankgottesdienst für Eiderstedt-Mitte; fürs leibliche 		
	 Wohl ist gesorgt; Chor, Pastor Ralf-Thomas Knippenberg, Pastor Jörg Reglinski

Sonntag, 11. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis

9.45 Uhr	 Witzwort	 N.N. 
11.00 Uhr	 Garding	 Goldene Konfirmation, mit Abendmahl 
		  Pastoren Jörg Reglinski und 
		  Ralf-Thomas Knippenberg, Chor 
11.15 Uhr	 Simonsberg	 N.N.

Sonntag, 18. Oktober, 20. Sonntag nach Trinitatis

10.30 Uhr	 Oldenswort	 Pastorin Sylvia Goltz, Goldene Konfirmation 
11.00 Uhr	 Tönning	 Prädikant Dr. Claus-Peter Lorenzen 
18.00 Uhr	 Katharinenheerd	 Prädikant Dr. Claus-Peter Lorenzen 
		  Abendgebet „Franz von Assisi – 800. Todestag“

Samstag, 24. Oktober, 

18.00 Uhr	 Welt	 Pastor Jörg Reglinski 
		  Familienkirche zu St. Martin/ Laternelaufen

Sonntag, 25. Oktober, 21. Sonntag nach Trinitatis

10.15 Uhr	 Garding	 Pastor Jörg Reglinski, mit Abendmahl 
11.00 Uhr	 Tönning	 Pastorin i.R. Birgit Johannson

Samstag, 31. Oktober, Reformationsfest

11.00 Uhr	 Tönning	 Pastor Alexander Böhm, Zentralgottesdienst  
		  zum Reformationstag

 
GOTTESDIENSTE NOVEMBER 2026

Sonntag, 1. November, 22. Sonntag nach Trinitatis
14.00 Uhr	 Osterhever	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg und Pastor Jörg  
		  Reglinski, Zentralgottesdienst, mit Chor;  
		  Verabschiedung Natalja Knispel und Franz Schau
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Freitag, den 6. November

17.00 Uhr	 Garding	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg, KiTa-Team 
		  Schulhof Familienkirche zu St. Martin/Laternelaufen

Sonntag, 8. November, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

11.00 Uhr	 Tönning	 Pastorin Dr. Christiane Böhm, mit Abendmahl 
18.00 Uhr	 Tetenbüll	 Pastor Jörg Reglinski					   
		  @nders – „Lieblingsplatz mit Perspektive“

Dienstag, 10. November 
17.00 Uhr	 Osterhever	 St. Martin in St. Martin, Familienkirche mit     
		  Laternenumzug und Beisammensein am Lagerfeuer  
		  Pastor Ralf-Thomas Knippenberg und Spielstube  
		  Osterhever 

Donnerstag, 12. November 

17.00 Uhr	 Tetenbüll	 Pastor Jörg Reglinski, KiTa u. Grundschule			 
		  Familienkirche zu St. Martin/Laternelaufen

Sonntag, 15. November, Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres,  
(Volkstrauertag mit Kranzniederlegung)

9.45 Uhr	 Oldenswort	 Pastor Alexander Böhm, Zentralgottesdienst zum  
		  Volkstrauertag für Veer Karken 
10.15 Uhr	 Garding	 Pastoren Ralf-Thomas Knippenberg und Jörg Reglinski,  
   		  Prädikant Dr. Claus-Peter Lorenzen 
		  Zentralgottesdienst zum Volkstrauertag für  
		  Eiderstedt-Mitte, im Anschluss Kranzniederlegungen 
11.00 Uhr	 Tönning	 Pastor Alexander Böhm  
14.00 Uhr	 Kotzenbüll	 Pastor Alexander Böhm, Kranzniederlegung  
		  am Ehrenmal

Sonntag, 22. November, Letzter Sonntag des Kirchenjahres, Ewigkeitssonntag

9.00 Uhr	 Katharinenheerd	 Pastor Jörg Reglinski, mit Abendmahl 
		  für Tetenbüll und Katharinenheerd 
9.45 Uhr	 Oldenswort	 Pastor Alexander Böhm 
9.45 Uhr 	 Witzwort	 Pastorin Katja von Kiedrowski 
11.00 Uhr	 Garding	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg, Chor, mit Abendmahl 
11.00 Uhr	 Tönning	 Pastor Alexander Böhm, mit Kantorei  
11.15 Uhr	 Simonsberg	 Pastorin Katja von Kiedrowski 
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14.00 Uhr	 Welt	 Pastor Jörg Reglinski, mit Abendmahl 
		  für Grothusenkoog, Vollerwiek und Welt 
14.30 Uhr	 Kating	 Pastor Alexander Böhm mit anschließender  
		  Kranzniederlegung auf dem Friedhof 
15.30 Uhr	 Poppenbüll	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg, für Westerhever, 		
		  Osterhever, Poppenbüll deutscher Gottesdienst, 	

Sonntag, 29. November, 1. Advent	

11.00 Uhr	 Tönning	 Pastorin Dr. Christiane Böhm, mit Abendmahl 
14.00 Uhr	 Westerhever	 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg

 
Andachten im Paul-Gerhardt-Haus, Tönning, um 9 Uhr: jeden Donnerstag 

Andachten im Martje-Flohrs-Haus, Garding, um 10.30 Uhr: jeden Donnerstag 
Andacht im Haus am Geestrücken, Kirchspiel Garding um 10 Uhr:  

28. September, 26. Oktober, 30. November 

Bitte beachten Sie: Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Bitte achten Sie auf Zeitung/Internet/Schaukästen.

Der ACHTTEIHN wird herausgegeben von der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Eiderstedt- 
Mitte und der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tönning-Kating-Kotzenbüll (ViSdP).

Redaktion: 	Ute Böttcher, Alexander Böhm, Ralf-Thomas Knippenberg,  
		  Matthias Knutzen, Inke Schauer, Greta Redlefsen, Jörg Reglinski.

Titelfoto: 	 Dr. Christiane Böhm

Kontakt: 	 achteihn@kirche-eiderstedt.de

Gestaltung & Herstellung: Werbeagentur Knutzen-Media, Inh. Lars Knutzen,  
Am Freiberg 6 - 25836 Garding, Tel. 0 48 62  - 170 90 18, www.Knutzen-Media.de

Auflage: 6000; Die nächste Ausgabe erscheint Ende November 2026,  
Redaktionsschluss ist am 30. Oktober 2026.

IMPRESSUM
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GEBURTSTAGSKAFFEE AB 70 JAHREN 
KLÖNSCHNACKNACHMITTAG NICHT NUR FÜR GEBURTSTAGSKINDER

IHR ACHTTEIHN

TETENBÜLL UND KATHARINENHEERD:
(Geburtstagskinder der vergangenen Monate Mai bis August 2026)

Mittwoch 09.09.2026, 14:30 Uhr, im Gemeindehaus Tetenbüll, Westerenn 2.  
Um Anmeldung bis 07.09. bei Pastor Jörg Reglinski, 04862 1590 oder  

bei Frau Anne Tetzlaff, 04862 1709008 gebeten.

HEVERBUND:
Dienstag, 10.11.2026, 15:00 Uhr, im Alten Pastorat, Osterhever.

Um Anmeldung wird bei Marta Stabe, 04865 605 oder 
 im Gemeindebüro, 04862 17267 gebeten.

GARDING:
Montag, 02.11./ 30.11., jeweils 15:00 Uhr, Gemeindehaus, Markt 5
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Der Sozialverband und die Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte laden ihre Mitglieder aus 
Grothusenkoog, Vollerwiek und Welt zur Adventsfeier am 5. Dezember, um 14:30 Uhr 
in den Möllner Hof nach Welt ein. Mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken, Geschichten, 
Liedern und Unterhaltung möchten wir uns auf die Advents- und Weihnachtszeit 
einstimmen. Es wird um Anmeldung gebeten bis zum 02.12. unter 04862 995 (Renate 
Poggensee) oder 04862 1590 (Pastor Reglinski) oder per E-Mail unter Tetenbuell@
Kirche-Eiderstedt.de.

Garding und Kirchspiel Garding Die Stadt Garding, die Gemeinde Kirchspiel Gar-
ding und die Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte laden alle Bürgerinnen und Bürger ab 
65 Jahren aus Garding und Kirchspiel Garding zur Adventsfeier am 30. November, um 
14:00 Uhr in das Gemeindehaus, Markt 5 nach Garding ein. Nach einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken werden uns die Kinder aus der Kindertagesstätte Garding besuchen. Im 
Anschluss stimmen wir uns mit Liedern und Geschichten auf die Advents- und Weih-
nachtszeit ein.

Zur Planung und Vorbereitung bitten wir um Anmeldung unter 04862 17267 
(Kirchenbüro) oder per E-Mail unter kg@kirche-eiderstedt.de.

Tetenbüll und Katharinenheerd Die Gemeinden Tetenbüll, Katharinenheerd und die 
Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte laden alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren aus 
Tetenbüll und Katharinenheerd zur Adventsfeier am 2. Dezember, um 14:30 Uhr in den 
Kirchspielkrug nach Tetenbüll ein. Nach einem gemeinsamen Kaffeetrinken werden uns 
die Kinder aus der Kita Tetenbüll besuchen. Im Anschluss stimmen wir uns mit Liedern 
und Geschichten auf die Advents- und Weihnachtszeit ein.

Zur Planung und Vorbereitung bitten wir um Anmeldung bis 30.11. bei der Amtsverwaltung, 
Telefon 04862 1000-152 (Frau Abraham, montags–donnerstags 08:00-12:00 Uhr)

Heverbund (Westerhever, Osterhever, Poppenbüll) Die Gemeinden und die 
Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte laden alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren 
aus Westerhever, Osterhever und Poppenbüll zur Adventsfeier am 1. Advent, 29. 
November ein. Wir beginnen mit einem plattdeutschen Gottesdienst, um 14:00 Uhr in 
der St. Stefanus-Kirche zu Westerhever und setzen dann die Feier im Kirchspielkroog 
Westerhever mit einem gemeinsamen Kaffeetrinken fort. Im Anschluss stimmen wir 
uns mit Liedern und Geschichten auf die Advents- und Weihnachtszeit ein.

Zur Planung und Vorbereitung bitten wir um Anmeldung bis 24.11. unter 04862 17267 
(Kirchenbüro) oder per E-Mail unter kg@kirche-eiderstedt.de.

ADVENTSFEIER GROTHUSENKOOG,  
VOLLERWIEK UND WELT
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als Raum für ein Konzert der besonderen Art. Es präsentierte sich am Dienstag, 07. Juli 
2026 um 19:00 Uhr die Kölner Band BONEY & THE SHAKERS. Das Programm stand 
unter dem Titel HOT  ‚WILD & ROCKIN‘ SHAKE-A-BILLY. Was zunächst als öffentlicher 
Probetermin geplant war, endete letztendlich in einer Darbietung ihrer Spiel- und 
Gesangskunst, die das erschienene Publikum, das die Kirche fast voll besetzte, über 90 
Minuten zu begeistern vermochte. Die Kirchengemeinde Tönning-Kating-Kotzenbüll mit 
ihrem 1. Vorsitzenden, Herrn Pastor Alexander Böhm, war sogleich bereit, die Kirche 
für den Auftritt zur Verfügung zu stellen. Für die Bandleaderin, Wencke Nissen, ging 
damit ein lang gehegter Wunsch in Erfüllung. Sie hatte nämlich bis zu Beginn ihres 
Studiums in Köln, ihren Lebensmittelpunkt in Tönning und Kating. Das Programm war 
vereint in bis zu 15 Titeln feinster Spielart des Rock’n’Roll. Die Instrumentierung reichte 
von einem rhythmisch geschlagenen Kontrabass über eine E-Gitarre bis zu einem 
Schlagzeug, und wurde abgerundet mit dem mitreißenden Gesang der Bandleaderin. Alle 
Instrumentalisten waren gut aufeinander abgestimmt und zeitweise auch virtuos vom 
Publikum wahrzunehmen. Der Eintritt war frei, am Ausgang bat man um eine Spende, 
die anteilig auch der Kirchengemeinde zugutekommt. Das am Ende sehr begeisterte 
Publikum entließ das Trio mit tosendem Beifall und Standing Ovations.  

WIEDER EINMAL MEHR FUNGIERTE  
DIE ST. LAURENTIUS-KIRCHE , TÖNNING
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Vielen Eiderstedtern ist mein Name sicher bereits ein 
Begriff: Ich bin Malte Wienhues und ab dem 1. August 
neuer Kantor der Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte! 
Geboren 1998 in Husum bin ich zwar kein Ur-Eiderstedter, 
fühle mich aber seit Beginn meiner kirchenmusikalischen 
Laufbahn der Region eng verbunden. Ab 2016 nahm 
ich Orgelunterricht bei Kreiskantor Christian Hoffmann 
in Tönning. Mein Weg führte mich zunächst für ein 
Meteorologiestudium nach Hamburg, am Wochenende 
jedoch immer wieder zurück in die Heimat. Regelmäßig 
habe ich an Chorproben mitgewirkt und in verschiedenen 
Kirchen Gottesdienste gespielt. 2018 habe ich den 
Nicolaus-Bruhns-Chor Husum gegründet, mit dem ich 
vorwiegend Barockmusik aufführe, und 2019 habe ich dann mein Kirchenmusikstudium 
in Lübeck begonnen. Während meines gesamten Studiums zog es mich immer wieder 
nach Eiderstedt – unter anderem als Chorleiter der Eiderstedter Chorgemeinschaft. 
Schließlich habe ich auch meine Bachelorarbeit über die Eiderstedter Orgeln geschrieben.  
Während des Studiums war ich zunächst Chorleitungsassistent. Zu Beginn meines 
Masterstudiums in Hamburg wirkte ich als Vakanzkantor am Meldorfer Dom. 
Zuletzt war ich kirchenmusikalischer Assistent an der Hauptkirche St. Jacobi mit 
ihrer weltberühmten Arp-Schnitger-Orgel. Mein Wunsch, nicht nur zurück an die 
Nordsee, sondern vor allem in die Gemeindearbeit im ländlichen Raum zu gehen, 
fiel zusammen mit der Ausschreibung der Kirchenmusikstelle. Ich freue mich sehr, 
nun die acht wunderbaren Kirchen musikalisch mit Leben füllen zu dürfen! In der 
nächsten Zeit werde ich vieles ausprobieren und neue, vielleicht auch ungewohnte 
Wege gehen. Ich lade Sie herzlich ein, diese Wege mitzugehen! Wenn Sie singen 
oder ein Instrument spielen, melden Sie sich gerne bei mir! Ich würde mich freuen, 
wenn wir im Gottesdienst, in der Marktmusik, im Chor, im Ensemble oder sogar im 
Orchester musikalisch Gemeinde leben und die Kirchen zum Klingen bringen können! 
Besonders freue ich mich auf die Arbeit mit den Chören und bin sehr gespannt, was 
daraus erwachsen kann. Gerne biete ich auch Unterricht für Klavier, Orgel und Gesang 
an! 

Ich freue mich sehr, Sie und Euch kennenzulernen und gemeinsam das musikalische 
Leben in der Gemeinde zu gestalten!

Ihr und Euer Malte Wienhues

VORSTELLUNG MALTE WIENHUES
MUSIKALISCHES
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Musik zur Marktzeit Jeden Dienstag um 9:30 Uhr erklingt in der Kirche St. Christian 
in Garding eine halbe Stunde Musik zur Marktzeit. Kantor Malte Wienhues wird für 30 
Minuten die Orgel und auch andere Instrumente zum Klingen bringen und lädt zu einer 
kurzen musikalischen Einkehr ein. Auch Gastmusikerinnen und -musiker sind herzlich 
willkommen! Der Eintritt ist frei, um Spenden für die kirchenmusikalische Arbeit wird 
gebeten.

Die Probenarbeit mit den Chören hat Mitte August unter der Leitung von Kantor 
Malte Wienhues wieder begonnen.

Neue Mitsängerinnen und vor allem Mitsänger sind herzlich willkommen. Die Kantorei 
probt Werke von Bach, Mendelssohn und Holst, die Garding Music Kids proben für das 
Krippenspiel an Heiligabend.

Gospelchor „Get on board“ lädt zu zwei Konzerten ein. Der Gospelchor „Get on 
board“ aus Tönning besteht seit 1999 und wird von KMD Christian Hoffmann geleitet. 
Der Chor singt mit viel Freude ein breites Repertoire aus mitreißenden Spirituals, 
Gospels und afrikanischen Liedern, die 
oft mit lebendiger Trommelbegleitung 
vorgetragen werden. 

Am Samstag, 19. September, und 
Sonntag, 20. September, jeweils 
um 18 Uhr, gibt der Chor in der St. 
Laurentius-Kirche Tönning seine 
traditionellen Jahreskonzerte. Die 
fröhliche Sängerschar wird dabei von der „St. Laurents-Gospelband“ begleitet, und 
auch die eigenen Solisten des Chores kommen wieder zum Einsatz. Der Eintritt beträgt 
10 € (ermäßigt 7 €). Karten sind nur an der Abendkasse erhältlich, Einlass ist ab 17.15 
Uhr. Wir freuen uns auf zwei stimmungsvolle Abende mit viel Gospel-Feeling und guter 
Laune!

Am Sonntag, 27. September um 18 Uhr, spielt Malte Wienhues ein Konzert auf dem 
Cembalo und der Orgel in der Kirche St. Martin in Vollerwiek. Während die Musik Johann 
Sebastian Bachs im Zentrum der Barockmusik und auch dieses Konzertes steht, stellt 
das Programm eine musikalische Europareise dar. Mit Werken aus England, Frankreich, 
Deutschland und Italien führt Malte Wienhues durch das Konzert und zeigt die 
musikalische Entwicklung der verschiedenen Stile hin zu Bach und darüber hinaus. Es 

KONZERTE SEPTEMBER-NOVEMBER 2026
MUSIKALISCHES
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erklingt Musik unter anderem von Bach, Buxtehude, Clérambault, Storace und Händel.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die kirchenmusikalische Arbeit wird gebeten. 

Am Freitag, 2. Oktober um 19 Uhr, findet ein Konzert für Sopran und Orgel in der Kirche 
St. Stephanus in Westerhever statt. Die Sopranistin Marni Schwonberg singt, begleitet von 
Malte Wienhues an der Orgel, Werke von J. S. Bach, A. Vivaldi, W. A. Mozart und G. Fauré.  
Marni Schwonberg wuchs in Flensburg auf und studierte Gesang mit Schwerpunkt 
Barockmusik an der Schola Cantorum Basiliensis in Basel. Sie wirkte bei verschiedenen 
Rundfunkaufnahmen und der Düsseldorfer Hofmusik mit und war Mitglied der Basler 
Vokalsolisten. Als Solistin sang sie unter anderem bei Konzerten der „Freunde Alter 
Musik Basel“, bei den Züricher Bachtagen und den Ludwigsburger Schlossfestspielen.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Musikerin wird gebeten. 

Marienvesper von Claudio Monteverdi in St. Bartholomäus Wesselburen

Am Sonntag, 11. Oktober 2026, um 17 Uhr lädt die Kirchengemeinde Tönning-Kating-
Kotzenbüll zu einem besonderen musikalischen Ereignis in die St. Bartholomäus-Kirche 
Wesselburen ein: Claudio Monteverdis monumentale Marienvesper wird in einer großen 
Besetzung aufgeführt.

Die Marienvesper gehört zu den bedeutendsten geistlichen Werken der frühen 
Barockzeit. Sie verbindet prachtvolle mehrchörige Klangflächen, virtuose Solopartien 
und gregorianische Melodien zu einem mitreißenden Gesamtkunstwerk. Besonders 
beeindruckend ist das vielfältige und innovative Instrumentarium mit historischen Zinken, 
Posaunen, Streichern und Continuo, das dem Werk eine einzigartige Klangfarbenpracht 
und festliche Ausstrahlung verleiht. Monteverdis geniale Mischung aus festlicher 
Pracht, tiefer Expressivität und musikalischer Innovation macht die Marienvesper zum 
Höhepunkt venezianischer Kirchenmusik und zu einem wichtigen Meilenstein auf dem 
Weg zur Barockoper.

Rund 90 Sängerinnen und 
Sänger aus ganz Nordfriesland 
und Hamburg, vereint im 
Propsteikantatenchor Eiderstedt 
sowie das Instrumenatlensemble 
Capella St. Laurentius mit 
Konzertmeisterin Ulla Bundies, 
sorgen gemeinsam mit dem 
erlesenen Solistenensemble 
für eine beeindruckende 

MUSIKALISCHES
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Aufführung. Zu den Solisten gehören Clara Steuerwald und Lisa Schmalz (Sopran), 
Florian Sievers und Christopher Renz (Tenor) sowie der renommierte Bass Klaus 
Mertens. Die musikalische Leitung hat KMD Christian Hoffmann.

Karten sind bereits ab 1. Juli 2026 im Vorverkauf im Ticketshop der 
Kirchengemeinde unter www.kirche-toenning.de/ticketshop sowie bei der Tourist 
Information Tönning am Markt erhältlich. Einlass und Abendkasse ab 16.15 Uhr

Am Samstag, 17. Oktober um 19 Uhr, ist die Gambistin Susanne Horn 
in der Kirche St. Johannis in Poppenbüll zu Gast. Zusammen mit Malte 
Wienhues am Cembalo spielt sie Werke von J. S. Bach, G. P. Telemann und 
J. M. Leffloth. In verschiedenen kammermusikalischen Ensembles erarbeitet 
Susanne Horn Programme, die zeigen, welche musikalische Vielfalt auch mit 
kleinerer Besetzung möglich ist. Sie nutzt dafür sehr gern die unterschiedlichen 
Klangfarben, die durch den Einsatz ihrer Instrumente möglich sind, darunter eine 
Diskantgambe, eine sechs- und eine siebensaitige Bassgambe sowie ein Violone.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Musikerin wird gebeten.

Am Sonntag, 25. Oktober um 18 Uhr, findet in der Kirche St. Michael in Welt ein großes 
Konzert zu Ehren des Komponisten Josef Gabriel Rheinberger statt, der vor 125 Jahren 
in München gestorben ist. In einem Programm, das die verschiedenen Facetten seines 
musikalischen Wirkens beleuchtet, bringen ein Vokalensemble mit Sängerinnen und 
Sängern aus der Region sowie ein Instrumentalensemble mit Orgel kammermusikalische 
Werke in seltenen Besetzungen, Orgel-, Orchester- und Chorwerke zu Gehör, darunter 
sein Stabat Mater und das berühmte Abendlied „Bleib bei uns, denn es will Abend 
werden“. Eine Besonderheit ist die wertvolle Sauer-Orgel von 1898, die als eines der 
wenigen Instrumente in Schleswig-Holstein hervorragend zur Musik Rheinbergers 
passt und die Klanglichkeit der romantischen Musik authentisch werden lässt.  
Der Eintritt beträgt 15 Euro (ermäßigt 10 Euro) an der Abendkasse. 

Am Freitag, 30. Oktober um 19 Uhr, erklingt in der Kirche St. Katharina in 
Katharinenheerd ein Konzert mit frühromantischen Werken. Der Abend bildet einen 
Kontrapunkt zu dem spätromantischen Rheinberger-
Konzert der Vorwoche und orientiert sich an der 
historischen Schulze-Orgel von 1840, die eine absolute 
Rarität im Orgelbau des 19. Jahrhunderts darstellt. Im 
Fokus steht die Musik Felix Mendelssohn Bartholdys, 
der als einer der ersten Komponisten nach Bach wieder 
zahlreiche Werke für die Orgel komponiert hat – genau wie 
die Schulze-Orgel in Katharinenheerd noch unter hörbar 
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barockem Einfluss. Malte Wienhues spielt zudem auch selten gehörte Orgelmusik 
der Klassik, unter anderem aus der Bach-Familie und von W. A. Mozart.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die kirchenmusikalische Arbeit wird gebeten.

Am Sonntag,  29. November um 18 Uhr, spielt Malte Wienhues in der Kirche St. 
Christian in Garding das gesamte Orgelwerk des Husumer Komponisten Nicolaus Bruhns.  
Bruhns, der 1665 in Schwabstedt geboren wurde, wirkte Ende des 17. Jahrhunderts 
einige Jahre bis zu seinem frühen Tod 1697 an der Husumer Kirche St. Marien als 
Organist. Nur eine Handvoll Orgelwerke sind erhalten, die jedoch alle als Schlüsselwerke 
der Norddeutschen Orgelschule und des sogenannten Stylus phantasticus gelten und 
auch Bach in seinem Schaffen beeinflusst haben. Neben einigen freien Präludien erklingt 
die Choralfantasie über „Nun komm der Heiden Heiland“, mit der die Adventszeit 
eingeläutet wird. Die Gardinger Schuke-Orgel mit ihrer herben, norddeutschen 
Klanglichkeit eignet sich hervorragend für die Musik Bruhns‘. Das nur etwa 50 
Minuten lange Œuvre wird um stilverwandte Musik von Buxtehude und Bach ergänzt.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden für die kirchenmusikalische Arbeit wird gebeten.

DIE KIRCHENGEMEINDEN EIDERSTEDTS 
 MACHEN SICH AUF DEN WEG IN DIE ZUKUNFT

Die Kirchengemeinden Eiderstedts machen sich auf den Weg in die Zukunft

Seit Jahrhunderten begleiten die evangelischen Kirchengemeinden auf Eiderstedt 
Menschen durch ihr Leben. Generationen haben in ihrer Kirche im Dorf gelacht, geweint, 
gesungen und gebetet. Es war immer klar: die Eiderstedter, ihr Dorf und ihre Kirche 
gehören zusammen. 

Die Eiderstedter waren es auch, die mit ihren Ideen und ihrem Mut ihre Dörfer und 
Kirchen über die Jahrhunderte lebendig gehalten haben. Vor allem in schwierigen 
Zeiten, in denen Stürme tobten oder Kriege übers Land zogen. Jetzt ziehen andere 
Zeiten auf, sie sind auch stürmisch. In den Dörfern und der Kirche fehlt es an Geld, an 
Menschen und an Mitgliedern. Trotzdem hoffen viele immer noch, dass das eigene Dorf 
irgendwann wieder mit Leben gefüllt ist – und dass ihnen die Kirche zur Seite steht, 
wenn sie sie dringend brauchen. 

Damit das so sein kann, braucht die Kirche jetzt die Eiderstedter, ihre Ideen und 
ihren Mut. Die Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte, beziehungsweise die Region 
Eiderstedt, hat sich schon auf den Weg gemacht, um Altes loszulassen, Neues zu 
denken und Anderes auszuprobieren. Die Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte wird 
jetzt eng mit der Kirchengemeinde Tönning-Kating-Kotzenbüll zusammenarbeiten. Sie 
als Gemeindeglieder werden das nicht nur an den neuen Pastorinnen und Pastoren 
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VERABSCHIEDUNG FRANZ SCHAU  
UND NATALJA KNISPEL

HERBST 2026

Nach mehr als einem Vierteljahrhundert werden am 1. November um 14.00 Uhr in St. 
Martin in Osterhever im Rahmen eines Festgottesdienstes unser langjähriger Küster 
Franz Schau und unsere Reinigungskraft Natalja Knispel in den Ruhestand verabschiedet.

Eigentlich war er schon Ruheständler, als er vor 25 Jahren dieses Amt bei Pastor Hans-
Edlef Paulsen angetreten hat. Er war das freundliche Gesicht unserer Kirchengemeinde 
in St. Martin und darüber hinaus. Schon vorher war er lange Jahre mit seiner Frauke 
ehrenamtlich bei uns engagiert. Ob es mit dem Posaunenchor nach Tansania ging oder 
andernorts eine helfende Hand gebraucht wurde, Franz und seine Frauke waren stets zur 
Stelle. Die beiden sind ein eingespieltes Gespann. Was haben sie alles erlebt, Menschen 
in Freud und Leid begleitet.

Zu vielen freudigen Anlässen haben sie die Kirche liebevoll geschmückt und dekoriert, 
waren aber auch oft genug Begleitung in schweren Stunden.

Als die beiden vor einigen Jahren ihre diamantene Hochzeit gefeiert haben, stand 
folgendes Wort aus dem Römerbrief, über dem Gottesdienst: 

Seid fröhlich in Hoffnung, geduldig in Trübsal, beharrlich im Gebet.

Dieser Vers steht im Römerbrief, in einem Abschnitt, in dem die von Gott 
gegebenen Gaben mit einem menschlichen Organismus verglichen werden, in 
dem es auf jeden und jede ankommt, alle gleich wichtig und unverzichtbar sind.  
Für das langjährige Engagement danken wir Franz und Frauke Schau. Wir wünschen 
ihnen alles Gute für den weiteren Weg und Gottes reichen Segen.

Weniger öffentlich präsent, aber oft genug auch im Vertretungseinsatz in Garding, 
hat auch Natalja Knispel über Jahrzehnte verantwortungsvoll den Reinigungsdienst in 
Kirche, Pastorat und der Kinderstube geleistet, auch ihr wollen wir von Herzen danken 
und wünschen ihr ebenfalls alles Gute und Gottes reichen Segen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst laden wir zu einem Empfang mit Kaffee und Kuchen ein.

auf der Kanzel im Gottesdienst erkennen, sondern auch an Gemeindefesten, der 
Konfirmandenarbeit und der Kirchenmusik. 

Es wird anders werden, wie es immer anders geworden ist an der Küste. Ob es gut wird, 
hängt auch von ihnen, den Gemeindemitgliedern ab. Und von den anderen Menschen 
im Dorf. Wenn Sie also Lust haben, mitzumachen, kommen Sie vorbei. Wir erzählen 
Ihnen gerne, wohin wir unterwegs sind. Oder machen Sie gleich mit – wir brauchen Sie. 
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Am Montag, dem 28. September laden wir herzlich zu unserem Gemeindeausflug ein. 
Es geht an die dänische Grenze.

Wir fahren durch die frühherbstliche Landschaft entlang der nordfriesischen Küste. 
Zur Kaffeetafel geht es direkt an die Grenze in den alten Grenzkrug nach Rosenkranz. 
Das aus Funk und Fernsehen bekannte Lokal wird extra für uns an diesem Nachmittag 
geöffnet sein. Wer seinen Ausweis dabei hat, kann am Ruttebüller See und der Wiedau 
entlang einen kleinen Spaziergang in unser Nachbarland unternehmen. Im Anschluss 
werden wir eine Kirche besichtigen, um danach an Leib und Seele gestärkt wieder 
zurück in die Heimat zu reisen.

 
Abfahrtszeiten: 

Anmeldungen bitte bis zum 25.09., Die, Do, Fr von 9.00-12.00 Uhr 
im Kirchenbüro Tel. Nr. 04862-17267

12.45 Welt	 13.00 Tetenbüll, Bushaltestelle 
12.50 Garding, Hafenplatz	 13.10 Poppenbüll, Kirche 
12.55 Katharinenheerd, Bushaltestelle	 13.15 Osterhever, Kirche

GEMEINDEAUSFLUG AN DIE DÄNISCHE GRENZE
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ZENTRALE ERNTEDANKGOTTESDIENSTE
Der Riesenkürbis und die volle Ähre, die Honigwabe und das Brot – im reich 
geschmückten Erntealtar kommen Fülle der Natur und Früchte der Arbeit recht zur 
Geltung. Doch wir ernten mehr: Nahrung und Kleidung, jedes Wachsen und Gedeihen 
in Partnerschaft und Familie, große und kleine Erfolge im Beruf – da ist so viel, wofür 
wir danken können. Das Erntedankfest gibt der Dankbarkeit Raum und wendet sie 
hin zu Gott. Wer dankt, sieht nichts als selbstverständlich an und weiß sich von Gott 
reich beschenkt. Ängstliches Sammeln und übermäßiges Sorgen ist ihm fremd. Gottes 
Großzügigkeit steckt an. So lenkt der Sonntag den Blick über den eigenen Tellerrand 
hinaus und ruft zum verantwortungsvollen Teilen von Besitz und Ressourcen auf. Wer 
so geben kann, dessen Quellen werden nie versiegen. Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten für die Region am Sonntag, den 4. Oktober:

  	 10 Uhr zentraler Erntedankgottesdienst für Eiderstedt-Ost auf dem Hof der  
	 Familie Dircks, Diekstraat 13, Norderfriedrichskoog.

	 Anschließend sind alle zum gemeinsamen Suppe-Essen eingeladen.

 	 11 Uhr zentraler Erntedankgottesdienst für Eiderstedt-Mitte in Garding mit dem 		
	 Chor. Für‘s leibliche Wohl ist gesorgt.

HERBST 2026
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LEBENDIGER ADVENT 2026 IN GARDING
Im Zeitraum vom 28. November bis zum Heiligen Abend laden wieder verschiedene 
Gastgeberinnen und Gastgeber zum Lebendigen Advent herzlich ein. Beginn ist wieder 
auf dem Weihnachtsmarkt in und vor der Kirche um 14 Uhr.

 Das offizielle Ende ist am 24. Dezember um 17 Uhr im Rahmen der Christvesper. Wir 
treffen uns -soweit nicht anders gekennzeichnet- um 18 Uhr vor einem geschmückten 
Fenster, das uns mit dem Datum den Weg weist. Wir wollen zusammengekommen in 
einer Zeit, in der das Zusammenkommen am Gartenzaun nicht so selbstverständlich ist 
wie in der wärmeren Jahreszeit. Dort wird bei einem Heißgetränk -bitte bringen Sie 
einen eigenen Becher mit- gesungen, Geschichten erzählt oder einfach geschnackt. 
Und so feiern wir gemeinsam den lebendigen Advent und freuen uns auf das Kommen 
Gottes in unsere Welt.

Wir suchen noch Gastgeber! Anmeldungen der Gastgeber werden bis zum 
30.10.26  in der Tourismuszentrale erbeten, 04862/469

Ab 1.12.
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UNSERE REGELMÄSSIGEN  
VERANSTALTUNGEN

für Eltern mit kleinen Kindern
Kinderstube Heverbund 

dienstags und donnerstags, 8.30 bis 11 Uhr 
Gemeinderäume Pastorat Osterhever 

Nanke Feddersen 0173-1552648 
Kita Tetenbüll 

Dagmar Kielinski 04862-1046111  
Kita Garding 

Gesa Petersen 04862-8055  

für Jugendliche
Pfadfinder 

donnerstags, 15 bis 16 Uhr 
Gemeindehaus Garding 

 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg  
Michael Dethlefs  

Konfirmanden Eiderstedt-Mitte
freitags, 15 bis 17 Uhr 

Gemeindehaus Garding 
 Pastor Jörg Reglinski   

und Pastor Ralf-Thomas Knippenberg  

Konfirmanden Eiderstedt-Ost
Termine: Gemeindehaus Tönning 

10-13 Uhr, 12.09. und 7.11.26 
Pastor Alexander Böhm  

für Frauen
Frauenkreis Welt-Vollerwiek 

mittwochs, 14.30 bis 17 Uhr 
 im Karkenhuus in Welt 

Termine: 2.9., 16.9. 
14.10., 28.10., 11.11., 25.11.26 
Elisabeth Vollmer 04862-455  

Frauenkreis Heverbund 
donnerstags, 14.30 bis 17 Uhr 

Gemeinderäume Pastorat Osterhever 
10.09. Ausflug, 1.10., 10.10. und 19.11.26 

Frauke Schau 04865-203  

für Ältere

Feierabendkreis Tönning 
letzter Donnerstag im Monat,  
15 bis 16.30 Uhr 
Termine: 24.09., 29.10., 26.11.26 
Gemeindehaus Tönning 
 Pastorin Christiane Böhm 
 Pastor Alexander Böhm

Seniorennachmittag Heverbund 
Termin: 10.11.2026 
Gemeinderäume Pastorat Osterhever 
 Martha Stabe 04865-605

Seniorenkreis Tetenbüll 
Letzter Mittwoch im Monat, 15 Uhr, 
Termine: 30.09., 28.10., 25.11. 
Gemeindehaus Tetenbüll 
 Pastor Jörg Reglinski

Altenbegegnung Garding 
dienstags, 14.30 Uhr, Kaffee trinken, 
Karten spielen, klönen Küche im Pastorat 
Garding 
 Frauke Knippenberg

Altennachmittag Garding 
Montag im Monat, 15 Uhr, 
Termine: 02.11. und 30.11.26 
Gemeindehaus Garding 
 Pastor Ralf-Thomas Knippenberg

Essen in Gemeinschaft 
donnerstags, 12 Uhr, gemeinsame 
Mahlzeiten einnehmen. Fahrdienst 
kann in Anspruch genommen werden. 
Gemeindehaus Markt 5, Garding 
Termine: 24.09., 29.10. und 26.11.26 
Anmeldungen: Kirchenbüro Garding 
04862-17267
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Marktfrühstück Tönning 
7.9., 5.10. und 2.11.26 

Bitte eine Woche vorher zu den 
Bürozeiten in Tönning anmelden. 

Gemeindehaus Tönning

... und noch anderes

Nähkreis Tetenbüll 
jeden ersten Montag im Monat, 

14.30 bis 16.30 Uhr 
Gemeindehaus Tetenbüll 

Anne Johns 04865-666 

für musikalische Kinder

Spatzenchor Garding (ab 4 Jahren) 
Mittwoch, 15 bis 15.30 Uhr 

Gemeindehaus Garding 
 Malte Wienhues 

Garding Music Kids (ab 7 Jahren) 
Mittwoch, 16 bis 17 Uhr 
Gemeindehaus Garding 

 Malte Wienhues 

Kinderchor I Tönning (ab 4 Jahren) 
Mittwoch, 15.30 bis 16.15 Uhr 

Gemeindehaus Tönning 
 Christian Hoffmann 

Kinderchor II Tönning (ab 7 Jahren) 
Mittwoch, 16.30 bis 17.30 Uhr 

Gemeindehaus Tönning 
Christian Hoffmann  

Gospelchor ab 8 Jahre 
Mittwoch, 18.15 bis 19.45 Uhr 
Gemeindehaus Tönning 
Christian Hoffmann 

für Musikalische

Kirchenchor Tönning 
Donnerstag, 19.30 bis 21 Uhr 
Gemeindehaus Tönning 
 Christian Hoffmann

Propsteikantatenchor 
Freitag, 19.30 bis 22 Uhr, 
einmal im Monat, nach Absprache 
Infos bei Kirchenmusiker 
 Christian Hoffmann

Kirchenchor Garding 
Dienstag, 19.30 bis 21:30 Uhr 
Gemeindehaus Garding  
 Malte Wienhues

Wo finde ich was?

Gemeindehaus Tetenbüll, Westerenn 2 
Pastorat Osterhever, Dörpstraat 13 
Gemeindehaus Garding, Markt 5 
Karkenhuus Welt, Dorfstr. 10 
Gemeindehaus Tönning, Johann-Adolf-Str. 4, 
(zwischen Pastorat und Kirche)

Essen in Gemeinschaft

Jeweils am letzten Donnerstag im Monat sind Frauen und Männer eingeladen, in 
Gemeinschaft mit anderen Ihre Mittagsmahlzeit einzunehmen (Gemeindehaus, Markt 5, 
Garding). Anmeldung und Auskünfte im Kirchenbüro Tel.: 04862/17267 – bitte nutzen Sie 
ggf. den Anrufbeantworter. Bei Bedarf holt Sie ein Fahrdienst ab und bringt Sie wieder 
nach Hause. 

Die nächsten Termine: 24.09., 29.10. und 26.11.26
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Pastor Ralf-Thomas Knippenberg
Tel. 04862/102970

garding@kirche-eiderstedt.de
Pastor Jörg Reglinski

Tel. 04862/1590
tetenbuell@kirche-eiderstedt.de

Kirchenmusiker Malte Wienhues
Tel. 0151/51100368  

 m.wienhues@kirche-eiderstedt-mitte.de
 St. Christian-Kirche, Garding

 St. Anna-Kirche, Tetenbüll und
 St. Katharina-Kirche, Katharinenheerd   

Küsterin: 0152-58565445
St. Martin-Kirche, Osterhever 

Küster: Franz Schau, 04865/203
St. Johannis-Kirche, Poppenbüll

Küsterin: Greta Speer, 04862/8384
St. Stephanus-Kirche, Westerhever

Küsterin: Martha Stabe, 04865/605
 St. Michael-Kirche, Welt und
 St. Martin-Kirche, Vollerwiek

Küsterin: Karin Hartwig, 04862/2179883
Kindergarten Tetenbüll

Dagmar Kielinski, 04862/1046111
Kindergarten.tetenbuell@kirche-eiderstedt.de

Kinderstube Heverbund
Nanke Feddersen, 0173-1552648

Bankverbindung der  
KG Eiderstedt-Mitte:
Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherischer
Kirchenkreis Nordfriesland
IBAN: DE78 5206 0410 2406 4028 28

Bankverbindung der  
KG Tönning-Kating-Kotzenbüll:
Kontoinhaber: Evangelisch-Lutherischer
Kirchenkreis Nordfriesland
IBAN: DE46 5206 0410 8506 4028 28

GEMEINDEBÜRO EIDERSTEDT-MITTE,  TÖNNING-KATING-KOTZENBÜLL

Ihre Kirchengemeinden

Ev.-luth. Kirchengemeinde Eiderstedt-Mitte 
Markt 4, 25836 Garding

www.kirche-eiderstedt-mitte.de
Tel. 04862/17267

E-Mail: kg@kirche-eiderstedt.de
Bürozeiten: Di., Do., Fr. jeweils 9 - 12 Uhr

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tönning-Kating-Kotzenbüll
Johann-Adolf-Straße 4, 25832 Tönning
www.kirche-toenning.de
Tel. 04861/382
E-Mail: toenning@kirche-eiderstedt.de
Mo. 8 - 12 Uhr, Mi., Do. 14 - 17 Uhr

Pastor Alexander Böhm 
E-Mail: a.boehm@kirche-eiderstedt.de
Pastorin Dr. Christiane Böhm
E-Mail: c.boehm@kirche-eiderstedt.de
Küster Georg Nissen
Tel. 0152/09729040
E-Mail: georgnissen@kirche-nf.de
Kirchenmusiker KMD Christian Hoffmann
Otto-Wiesner-Straße 2, Tönning
Tel. 04861/68067
E-Mail: hoffmann@kirchenmusik-in-toenning.de
St. Laurentius-Kirche, Tönning und
St. Laurentius-Kirche, Kating 

KIRCHENBUCHAMT / FAMILIENFORSCHUNG
 
Matthias Knutzen, Norderweg 3,
25836 Garding, Tel. 04862/2017948
archiv-eiderstedt@kirche-nf.de
Mo. - Do. ab 18 Uhr nach Vereinbarung

FRIEDHOFSANGELEGENHEITEN
 
Ev.-Luth. Nordfriesisches Friedhofswerk
Revierzentrale IV
Norderweg 3, 25836 Garding
Tel. 04671/6029-840; garding@nfw.sh
Bürozeiten: Mo. - Fr. 8 - 11.30 Uhr

Gemeindesekretärin Inke Schauer




